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Editorial 

Helau, liebe Dickenberger Karnevalsfreunde,  

wieder starten wir mit vollem Elan in eine neue Karnevals-
session. Rene I. und Heike I., das sind unsere Tollitäten für 
2014/2015. Herzlichen Glückwunsch und eine tolle Session für 
Euch. 

Am 15.11. findet die Prinzenproklamation im Gasthaus Antrup 
statt. Hierzu sind alle herzlich eingeladen. 

Neu in diesem Jahr ist unsere 1. Dickenberger Herrensitzung, 
welche am 01. Februar um 11:11 Uhr starten wird und auf die 
alle schon sehr gespannt warten. 

Ein tolles, erfolgreiches Jahr hatten unsere Bergfunken in ihren 
neuen (ersten) Gardekostümen. Berichte über die Auftritte, vom 
Funkenflug und den Harsewinkeler Tanztagen findet ihr in 
diesem Heft. 

Viele weitere Artikel über die Sitzungen und gemeinsamen 
Aktivitäten umschreiben den Sessionsablauf der KG-
Dickenberg.  Die Artikel sind mit reichlich Fotos (danke Ralf) 
ausgeschmückt worden. 

Viel Spaß beim Lesen dieser Lektüre und auf ein baldiges 
Wiedersehen wünscht Euch die  

KG Dickenberg 

Klaus Pfeiffer 
1. Vorsitzender 
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 GalasitzungGalasitzungGalasitzungGalasitzung    
●Mit ihrem Sitzungspräsidenten und einem tollen, mit vielen Höhepunkten 
gespickten Programm starteten die Dickenberger Narren in ihre große 
Galasitzung auf dem proppenvollen Saal des Gasthofs Antrup. Nach dem 
Einzug des Elferrates empfing Johannes Bäumer das Prinzenpaar Prinz 
Achim I. und ihre Lieblichkeit Petra II. Prinz Achim begrüßte in seiner 
Ansprache das Publikum in der Narrhalla und wünschte allen einen 
schönen, stimmungsvollen Abend. 

Erster Höhepunkt der Sitzung 
war die Dickenberger Tanzgrup-
pe, die „Bergfunken“. Die zwölf 
Mädchen, trainiert von Mareike 
Wegmann zeigten einen perfek-
ten Gardetanz in ihren originel-
len Gardekostümen. 
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  „Tante Gertrud“, das Topmodell aus Hessen betrat die Bühne und 
verschreckte mit ihrem Outfit das Publikum. Aber die Situationskünstlerin 
verstand es, mit Gags und Gesang die Zuschauer zu begeistern und 
verwandelte ihr unansehnliches Aussehen im Laufe der Show mit einer 
Stripparodie in Andrea Berg.  

„Wie in jedem Jahr fieberte das zahlreich 
erschienene Narrenvolk dem Auftritt des 
Dickenberger „Schlawiners“, Andreas Hille 
entgegen. Der hatte mal wieder viele neue 
Geschichten von seinem Dornröschen im 
Gepäck.  
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  Einen weiteren Angriff auf´s Zwergfell verübte Sammy Tavalis, der 
Comedy- und Verwandlungskünstler aus Berlin. Viel Vergnügen bereitete 
es den Gästen, als er Marco Mentrup in einer Travestie Comedy Show in 
eine Frau verwandelte. Sehr begeistert waren alle von dem „Rock´n Roll 
tanzendem Baby“, eine starke, humorvolle Nummer. 
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Eine Glanzleistung zeigten 
dann nochmals die Berg-
funken mit ihrem brasilia-
nisch angehauchten Show-
tanz. Nicht fehlen auf der 
Dickenberger Galasitzung 
durfte die offizielle Begrüß-
ung der Abordnungen un-
serer befreundeten Verei-  
ne. Hier konnten wir wieder Vertreter von der KG Bevergern, der Recker 
KG, dem Obersteinbecker CV und der Mettinger KG begrüßen. Nach dem 
Austausch netter Worte wurden auch noch die jeweiligen Sessionsorden 
ausgetauscht und Bützchen verteilt. 
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Mit ihrer Darbietung „Simple British“ setzte das WallStreetTheatre den 
nächsten komödiantischen Glanzpunkt. Herr Schulze und Herr Schröder 
überzeugten mit einem Mix aus Artistik und Comedy. Ob mit ihrem 
trockenen, englischen Humor, den Jongliereinlagen oder den Magic Chairs 
zogen sie das Publikum in ihren Bann. Die Showtanzgruppe „Langeler 
Rahmkamellche“ von der KG „Rut Wiess Löstige Langeler“ aus Köln 
schwang sodann ihre Tanzbeine, bevor die Stimmungsband „Emspiraten“ 
aus Rheine mit karnevalistischer Musik den Ausklang gestaltete. Gefeiert 
wurde noch bis in die frühen Morgenstunden mit flotter Partymusik von DJ 
Manni.● 
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Herrensitzung 2015Herrensitzung 2015Herrensitzung 2015Herrensitzung 2015    

11 Uhr 11 

1. Herrensitzung der KG Dickenberg im Saal Antrup 

Am Sonntag den 1. Februar 2015 ist es endlich soweit. Pünktlich um 11 

Uhr 11 startet die 1. Herrensitzung der KG Dickenberg in der 

Karnevalshochburg auf dem Saal Antrup.  

Und das ist einzigartig in dieser Region!!! Denn -genau wie auf 

Weiberfastnacht die Männer- sind bei diesem „größten Frühschoppen des 

Kreises“ die Damen während der Veranstaltung als Besucherinnen 

unerwünscht. Bei feschen Künstlerinnen und dem Bedienungspersonal 

machen wir gerne Ausnahmen, so Mitorganisator Andreas Hille.  

Nach dem Einzug des Dickenberger Prinzen Rene I., dem Elferrat und den 

Tanzmariechen der Bergfunken erwartet die hoffentlich zahlreichen Männer 

ein vierstündiges Karnevalsprogramm ganz besonderer Art. 

Bei Büttenreden, mal brav - mal scharf, Showeinlagen, karnevalistischen 

Tänzen vom Dickenberg bis zum Zuckerhut und Musik vom Feinsten darf 

bis in den späten Nachmittag gefeiert werden. 

Also Karten sichern > Vorverkauf ab dem 19.11. unter  

TelNr. 0151-26021510 

 

Eure KG Dickenberg 

 

www.kg-dickenberg.de 
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●Am 24. und 25.Mai fanden in Harsewinkel die diesjährigen Tanztage statt. 
Dort konnte man viele verschieden Kurse zu Gardetanz, Showtanz, Hip Hop 
und noch mehr besuchen. In dem Kurs „Choreographie Gardetanz“ lernten 
wir auch einige schöne Schritte und Schrittkombinationen, die jetzt auch in 
unserem neuen Gardetanz zu sehen sind. Außerdem haben wir einen Kurs 
besucht, in dem uns ein Showtanz gezeigt wurde (Foto oben). Auch im 
nächsten Jahr möchten wir wieder an den Tanztagen in Harsewinkel 
teilnehmen, damit wir wieder neue Schritte kennenlernen.● 

Bergfunken Teil 1Bergfunken Teil 1Bergfunken Teil 1Bergfunken Teil 1    

Ramona 



 - 16 - 

Bergfunken Teil 2Bergfunken Teil 2Bergfunken Teil 2Bergfunken Teil 2    

gemülich. Am nächsten Morgen haben wir uns mit einem kräftigen 
Frühstück gestärkt und machten uns auf dem Weg zum Wasserski. Wir 
hatten richtig Glück mit dem Wetter und konnten zwei Stunden lang nach 
Herzenslust ins Wasser fallen. Erst wollte keiner den Start machen, doch 
als man gemerkt hat, wie viel Spaß es macht, ging es der Reihe nach auf 
die Skier und wir flogen erstmal reihenweise ins Wasser. Später haben es 
alle geschafft, die Runden im Wasser zu fahren. Nach dieser Anstrengung 
brauchten wir erstmal eine Pause. Jeder konnte machen, was er wollte. 
Abends wurde wieder lecker gegrillt und wir haben uns nochmal kräftig ge- 

●Im Juni 2014 starteten wir unseren ersten ''Funkenflug''. Der Weg führte 
uns zum Alfsee, wo bereits viele fleißige Helfer unser Lager aufgebaut 
haben. Am späten Nachmittag trafen dann die Funken ein und teilten sich 
in Gruppen auf die Zelte auf. Danach gab es erstmal eine ordentliche 
Stärkung. Wir haben lecker gegrillt, wozu es Salate, Brote und Dips gab. 
Es wurde viel gelacht, gequatscht und dummes Zeug gemacht☺! Zum 
späten Abend hin starteten wir eine tolle Schnitzeljagd, in der Aufgaben 
erfüllt werden mussten. Als der Schatz dann endlich gefunden worden war, 
freuten sich alle riesig darüber, denn es waren T-Shirts mit dem jeweiligen 
Portrait und Gruppenfoto darauf. Sie wurden sofort angezogen und die 
erste Tanzprobe wurde auch schon direkt nach Lust und Laune getanzt. 
So ging der erste Tag dem Ende zu und wir machten es uns in den Zelten 
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stärkt, denn es ging in Richtung Kart Bahn, wo man ordentlich auf das 
Gaspedal gedrückt hat. Nachdem sich alle über die Fahrt ausgetauscht 
hatten, wollten wir natürlich wissen, wer gewonnen hat. Doch wir waren so 
doof und haben uns nicht die Nummer vom Kart gemerkt.  Somit waren 
alle Gewinner! Am Sonntag ging es leider auch schon dem Ende nahe. Wir 
bauten unser Lager ab und sind dann gemeinsam Richtung Heimat 
gefahren. Das Fazit von dem Funkenflug ist super. Wir hatten alle super 
viel Spaß und haben viel gelacht. Es wurde auch direkt beschlossen, 
nächstes Jahr 2 Tage länger zu fahren.● Lina, Madleen, Jana und Lisa 
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KinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarneval    
●Die kleinen Narren und Närrinnen feiern auf dem Dickenberg ganz groß 
Karneval. Bunt kostümiert eroberten die Kinder den vollbesetzten Saal der 
Gaststätte Antrup. Pünktlich um 15:00 Uhr marschierte der Elferrat des 
Kinderkarnevals ein. Das Sagen an diesem Nachmittag gehörte dem Kin-
derprinzenpaar Prinz Collin I. (Kipp) und Prinzessin Laura I. (Reinelt), die 
ihr närrisches Volk begrüßten. Auch das Seniorenprinzenpaar durfte auf 

dem Kinderkarneval nicht fehlen, so statteten Prinz Achim I. und Prin-
zessin Petra II. dem bunten Treiben ihren Besuch ab. Deren wichtigste 
Aufgabe ist est, Süßigkeiten an die Sprösslinge zu verteilen. Das bunte 
Pro-gramm startete mit dem schwungvollen Gardetanz der „Bergfunken“. 
Die kleinen Karnevalisten waren so begeistert, dass ihnen zum Teil der 
Mund offen stehen blieb. Auf dem großen Saal präsentierten im Anschluss 
„Die sechs Einrad Girls“ ihre Fähigkeiten auf dem Einrad. Lena Linnemann, 
Maren Jasper, Saskia Quindt, Annika Geers, Viona Siering und Lenia  
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Frickenstein zeigten eine tolle Leistung. Die Uffelner Tanzgruppen 
„Karacho“ und „Rockmariechen“, die von Marion Schmitz trainiert werden, 
bekamen danach ihren großen Auftritt. Saskia Reiners und Melina Kord, 
„Die zwei Fliegergirls“, hatten ein perfektes Playback zum Fliegerlied 
eingeübt. Highlight des Nachmittags waren die Jojos, die Könige der 
Kinderdisco, die das junge Publikum begeisterten. Alle Kids klatschten, 
tanzten und hüpften nach den großen Hits der JoJos, „Werd fit, mach mit“. 
Die Musiker verabschiedeten sich mit einer langen Polonaise. Den Ab-
schluss gestalteten die „Bergfunken“ mit ihrem brasilianisch angehauchten 
Showtanz. Die Sitzungspräsidenten Johannes und Klaus, bedankten sich 
bei allen Helfern und verabschiedeten das närrische Volk mit einem 
dreifachen Dickenberg Helau.● 
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KinderfestKinderfestKinderfestKinderfest    

●Zur Tradition im Verein gehört mittlerweile das alljährliche Kinderfest. Mit 
diesem Nachmitttag wollen wir uns bei allen Kindern bedanken, die den 
Kinderkarneval mitgestaltet haben. Leider spielte dieses Jahr das Wetter 
nicht mit, sodass wir kurzfristig improvisieren mussten. Als alle Jungs und 
Mäd-chen am Dorfgemeinschaftshaus eingetroffen waren, entschieden wir 
uns anstatt einer Wanderung mit Spielchen auf dem Schulhof der Barbara-
schule zu bleiben, um eine Unterstellmöglichkeit zu haben. Auf dem Schul- 

hof, teils unter´m Vordach, konnte der 
Wettkampf beginnen. Ehrgeizig zeigten 
sich die Kids bei den Spielen wie Gummi-
stiefelweitwurf, Eierlaufen, Ringe werfen, 
Sackhüpfen und Dosenwerfen. Nach so 
viel Anstrengung brauchten alle ein wenig 
Pause. Dann bestiegen wir die bereit-
gestellten  Autos zum Ponyhof nach 
Recke Espel, wo schon Kuchen und Ge-
tränke auf uns warteten. Frisch gestärkt 
begaben wir uns nun in die Lokomotive, 
die uns trocken zum Berg zurückbrachte, 
ein wenig Glück darf man ja auch haben. 
Zum Abschluss gab es für alle noch Pizza 
und Preise für den Wettkampf vom 
Nachmittag. Trotz des relativ schlechten 
Wetters war es doch ein gelungener 
Nachmittag. ● 
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Der nächste Kinderkarneval findet am 14. Februar 2015 statt. Um den 
Kinderkarneval vorzubereiten, treffen wir uns am Freitag den 23. Januar 
2015 um 16:00 Uhr im Gasthof Antrup. Wir wählen an diesem Nachmittag 
das Kinderprinzenpaar, den Zeremonienmeister und den Elferrat. Alle 
Kinder die aktiv am Kika teilnehmen möchten, sind herzlich eingeladen. 
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●Am 17.05 um 14:00 Uhr war es mal wieder soweit. Das Orga-Team, 
„Oelle“, Anke, Dietmar und Eva lud zum alljährlichen Maigang ein. Ge-
startet wurde mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen im Pfarrheim auf 
dem Dickenberg. Anschließend ging es bei strahlenden Sonnenschein zur 
„Zwitscher-Hütte“ der Familie Sundermann, wo es zum sportlichen 
Wettkampf kam. Beim Gummistiefelweitwurf, Gummibärchenwettessen, 
Teebeutelweitwurf und auch Nagelversenken konnten sich die Teams 
beweisen. Nach getaner „Arbeit“ und als alle Lose für die große Tombola 

MaigangMaigangMaigangMaigang    

verkauft waren, ging es zum Pfarrheim zurück. Dort erwartete uns neben 
kühlen Getränken ein reichhaltiges Buffet mit Schnitzeln und 
verschiedenen selbstgemachten Salaten. Nach dem Essen startete die  
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  lang erwartete Tombola. Den 3. 
Preis, eine Bohrmaschine von Ma-
kita, gewann Maren Jasper. Den 2. 
Preis, eine Ministereoanlage, ge-
wann Janine Oelgemöller und der 
Hauptpreis, ein 32-Zoll Flachbild-
fernseher, ging an Lisa Hille. An-
schließend wurde noch die Sie-
gergruppe des Sportlichen Wett-
kampfes geehrt. Danach wurde der 
Abend mit heißer Musik eröffnet. Ne-
ben vielen Gesprächen wurde aber 
auch bis in die frühen Morgen-
stunden getanzt und geschunkelt. Es 
war mal wieder ein gelungenes Fest 
der Karnevalisten. Vielen Dank an 
die Organisatoren und Helfer. 
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Die PrinzenpaareDie PrinzenpaareDie PrinzenpaareDie Prinzenpaare    

Rene I. und Heike I. waren sehr überrascht, dass ausgerechnet sie 
auserwählt wurden, die KG in der nun folgenden Session als offizielles 

Prinzenpaar zu repräsentieren. Beide wünschen uns allen eine tolle und 
erfolgreiche Session. 

„Das hat super viel Spaß gemacht“, so 
erzählten uns alle vier und bedanken sich 
bei allen Helfern und Sponsoren dafür, dass 
die Session so  reibungs- und problemlos 
gelaufen ist. Ihren Nachfolgern wünschen 
sie ebensoviel Unterstützung und gute 
Laune. 

Seniorenprinzenpaar: 
Achim I. und Petra II. 

Kinderprinzenpaar: 
Collin I. und Laura I.  
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Andreas und Anja Giesecke, sowie Walter und Claudia Günzel sind im 
Jahr 1988 in den Karnevalsverein eingetreten und haben somit in diesem 
Jahr 25-jähriges Vereinsjubiläum. Der Verein bedankt sich bei den 
Jubilaren.  

 Vor 25 Jahren (1989/1990)…. 

Seniorenprinzenpaar:  Erwin und Eva Frickenstein 
Kinderprinzenpaar:  Kai Käding und Nadine Hövermann 

Vor 50 Jahren (1964/1965)…. 

Seniorenprinzenpaar:  Otto und Hilde Bauschulte 

Aus dem VereinAus dem VereinAus dem VereinAus dem Verein    

Aus Aus Aus Aus unserer Prinzenchronikunserer Prinzenchronikunserer Prinzenchronikunserer Prinzenchronik    

Mit einem großen Blumenstrauß, einem 
Orden und besonderem Dank wurde auf 
der diesjährigen Generalversammlung 
Edeltraud Bäumer aus dem Vorstand ver-
abschiedet. Nach langjähriger Tätigkeit als 
1. Schriftführerin gab sie Ihr Amt an Ulrike 
Pfeiffer weiter. Die KG  bedankt sich an 
dieser Stelle noch einmal recht herzlich 
und wir hoffen, dass du dem Verein noch 
lange Jahre die Treue hältst. 

Petra Geppert und Anke Oelgemöller, das 
sind die neuen Mitglieder im Vorstand der 
KG. Anke ist zur 2. Schriftführerin und Petra 
zur Funkenbeauftragten gewählt worden.  
Herzlich willkommen im Team und weiterhin 
viel Spaß mit uns. 
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Interview…Interview…Interview…Interview…    
..mit Mareike Wegmann, Trainerin der Dickenberger Bergfunken 

KG:  Hallo Mareike, schön, dass du dir Zeit für dieses Interview 
genommen hast. Du trainierst seit zwei Jahren die Berg-
funken. Wie bist du zum Tanzen (Gardetanz) gekommen?  

Mareike: Mit 6 Jahren habe ich mit dem Gardetanzsport angefan-
gen. Ich war von klein auf immer schon sehr tanzmotiviert 
und somit bin ich bei den Recker Funken als Funkenma-
riechen dazu gestoßen. 

KG:  Warum bist du Trainerin geworden? 

Mareike: Mir macht es sehr viel Spaß andere Leute für diesen Tanz 
-sport zu begeistern. Ich liebe es tolle Choreographien zu 
erstellen und sie in einer Gruppe mit tollen Mädels einzu-
studieren und dann zu sehen, wie viel Spaß man mit ihnen 
hat und die Tänzerinnen ihren Erfolg stolz zeigen können.  

KG:  Wie bist du zum Dickenberg gekommen? 

Mareike: Ich wurde mehrmals von Stefanie Zimmermann ange-
rufen, um als Trainerin auf dem Dickenberg eine Funken-
gruppe zu leiten. Ich habe erst überlegt, ob ich es mache, 
aber dann hat mich die Freude gepackt, wieder Mädels im 
Jugendalter zum Tanzen begeistern zu können. Somit 
habe ich “ja“ gesagt und bin glücklich über diese 
Entscheidung. 
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  KG:  Ihr trainiert jede Woche, wie sieht denn eine Trainings-
stunde bei euch aus? 

Mareike: Erstmal kommen alle an und es werden Neuigkeiten aus-
getauscht und ein paar Minuten gequatscht. Danach folgt 
ein ausgiebiges Aufwärmtraining, welches keinen Muskel 
an Dehnung auslässt. Nach einer Trinkpause werden
 dann die Choreographien des Garde- und Showtanzes im 
Detail geübt. Das Üben von Spagat und der Beinführung 
dürfen natürlich auf keinen Fall fehlen. Nach zwei schweiß-
treibenden Stunden endet somit die Trainingsstunde. 

KG:  Fast jedes Jahr gibt es neue Choreographien für Garde- 
und Showtanz, woher nimmst du die Ideen? 

Mareike: Es gibt jedes Jahr eine neue Choreographie, entweder der 
Garde- oder der Showtanz. Die Ideen hole ich mir aus 22 
Jahren Tanzerfahrung oder von verschiedenen Work-
shops. Natürlich wird der Blick ins Internet auch nicht ver-
nachlässigt, denn dort gibt es auch sehr viele kreative 
Tanzschritte/Choreographie Ideen und Lieder, die man 
sehr gut in die eigene Tanzgruppe einbringen kann. 

KG:  Seid ihr aufgeregt, wenn die Mädels auftreten? Wie 
beruhigst du die Mädchen? 

Mareike: Natürlich sind wir aufgeregt, selbst vor dem kleinsten Auf-
tritt. Das gehört auch schließlich dazu. Denn die Aufregung 
macht das Ganze noch spannender und lustiger für alle☺! 
Es wird vor jedem Auftritt eine kleine Entspannungsrunde 
mit Meditationsmusik eingelegt. Jeder schließt dabei seine 
Augen und versucht ein bisschen die Ruhe vor dem Auftritt 
zu finden. Bevor es dann auf die Bühne geht, stellen wir 
uns gemeinsam in einem Kreis auf und rufen uns gegen-
seitig ‘‘ Tschakka wir schaffen das‘‘ zu.   

KG:  Was war für dich der Höhepunkt der letzten Session? 
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  Mareike: Einen besonderen Höhepunkt gab es eigentlich nicht, denn 
es sind alle Veranstaltung besonders und anders. Aber 
wenn ich einmal zurückblicke, war die Gala auf dem Dic-
kenberg und die Gala in Obersteinbeck somit schon etwas 
ganz besonderes, denn es war selbst für mich sehr auf-
regend und auch nervenraubend, die Mädels bei diesen 
Auftritten in Schach zu halten☺!  

KG:  Hattest du ein besonderes oder lustiges Erlebnis mit den 
Bergfunken? 

Mareike: Ja. Der diesjährige erste Funkenflug. Er war sehr lustig und 
auch wunderschön. Wir hatten alle super viel Spaß und 
haben gelacht bis wir Bauchmuskelkater hatten. Aber auch 
so habe ich mit den Mädels sehr viel zu lachen. 

KG:  Ihr entwickelt euch weiter, unter anderem habt ihr die 
Tanztage in Harsewinkel besucht und an vielen Workshops 
teilgenommen. Habt ihr vor, bei Turnieren mitzumachen? 
Was plant ihr sonst noch? 
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  Mareike: Es ist zumindest in Planung, nächstes Jahr an einem 
Schulungsturnier teilzunehmen. Ansonsten werden wir 
nachfolgend jedes Jahr an den Tanztagen in Harsewinkel 
teilnehmen. Natürlich sind wir weiterhin sehr daran interes-
siert, große Auftritt zu ergattern, um an diesen zu wachsen 
und unsere Freude am Tanzen den Zuschauern mitzu-
teilen.  

KG:  Eine Gardetanzgruppe zu trainieren, ist mit sehr viel 
Zeitaufwand verbunden, hast du noch andere Hobbies? 

Mareike: Ich investiere einen sehr großen Teil meiner Freizeit in die 
Tanzgruppe, sodass nicht mehr viel Zeit für andere Hob-
bies da ist. Aber es ist ein tolles Hobby, diese Tanzgruppe 
zu leiten. Da braucht man nichts anderes mehr ☺ 

KG:  Du bist auf vielen Veranstaltungen, macht es dir eigentlich 
noch Spaß, Karneval zu feiern? 

Mareike: Ja, absolut. Ich bin ein totaler Karnevalsjeck. Der Karneval 
ist für mich wie eine zusätzliche Jahreszeit. Ich freue mich 
jedes Jahr schon wieder aufs Neue, mich zu verkleiden 
und mit den anderen Jecken Spaß zu haben.  

KG: Würdest du uns noch einiges über dein Privatleben 
verraten? 

Mareike: Geburtsort/ -datum: geboren bin ich am 17.05.1986, im 
schönen Städtchen Mettingen  
Wohnort: Zuhause bin ich im ländlichen und doch 
idyllischen Dörfchen Steinbeck 
Beruf: Mein Geld verdiene ich als Medizinische 
Fachangestellte. 

Wir wünschen dir weiterhin viel Spaß und Wir wünschen dir weiterhin viel Spaß und Wir wünschen dir weiterhin viel Spaß und Wir wünschen dir weiterhin viel Spaß und 

Erfolg mit den BergfunkenErfolg mit den BergfunkenErfolg mit den BergfunkenErfolg mit den Bergfunken. 
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Hotel Antrup 

Hotel – Restaurant 

www.hotel-antrup.de 

Für Ihre  

 Familienfeiern, Betriebsfeste, Konferenzen 

bieten wir  

verschiedene Räumlichkeiten: 

gemütliches Kaminzimmer, 

geräumiges Geschäftszimmer, 

Saal für 250 Personen 

Gastzimmer Serviceteam Antrup  
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Außerdem liefert unser Partyservice 

das passende für Ihre Party 

Wählen Sie selbst aus unserer 

reichhaltigen Speisekarte: 

verschiedene Menü- und 

Buffetvariationen 

Wir beraten Sie gerne 

Bilder 
vom 

„neuen“ 
Saal 

Gasthof Dickenberg 
• Rheiner Straße 324 
• 49479 Ibbenbüren  

• Tel. (05451) 7 44 63 
• Fax (05451) 4 97 99 

• info@gasthof-antrup.de 
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WeiberfastnaWeiberfastnaWeiberfastnaWeiberfastnachtchtchtcht    

nach dem Lied „Theater“ von Katja Ebstein, wurde von dem gutgelaunten 
Publikum mit kräftigem Applaus belohnt. Edeltraud Bäumer begrüßte die 
Jecken mit einem kräftigen Dickenberg „Helau“! Nachdem sie den DJ 
„Manni“ vorstellte, übrigens einer der wenigen Männer die den Saal 
betreten durften, kündigte sie gleich den ersten Programmpunkt an. 
„Lachen ist gesund“, ganz nach diesem Vorsatz trat Egbert „Ette“ Brede, 
der Bauchredner, auf die Bühne. Mit im Gepäck hatte er seine vorlaute 

●Auch auf dem Dickenberg ist Altweiberfastnacht ein inoffizieller Feiertag, 
wenn die Frauen die Macht übernehmen. Weiber außer Rand und Band, 
so lautete das Motto an diesem Nachmittag auf dem Saal Antrup. Fast 300 
Frauen erwarteten den Einmarsch des Elferrates, der in diesem Jahr als 
Harlekin kostümiert die Bühne betrat. Eine Marionetten Choreographie, 
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Puppe Lilly, die Beiden kamen mit ihrem abwechslungsreichem Programm 
und den flapsig, frechen Sprüchen super bei den Zuschauern an. Bütten-
rednerin Angelika Gausmann, bekannt als „Hertha“ machte Stimmung mit 
ihren schrillen, witzigen aber menschlichen Anekdoten. Die Karnevalisten 
tobten und ließen Angelika natürlich nicht ohne Zugabe gehen. Die 
schwungvollen Beine der „ Bergfunken“ ließen dann auch nicht länger auf 
sich warten. In ihren modernen Gardekostümen überzeugten sie mit einer 

perfekten Darbietung, ein Lob an die Mädels und ihre Trainerin Mareike 
Wegmann. Der Musikentertainer Reinhold Hörauf präsentierte in seinem 
ausgefallenem Outfit, eine Gesangsshow von karnevalistischen Hits bis 
hin zu Mallorca Partysongs. Höhepunkt seiner Show war der Luftgitarre 
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spielende „Alfred“ (Ralf 
Kipp). Mit Langhaar-
perücke rockte er zu 
„Rockin´ All Over The 
World“ und 
„Highway To 
Hell“ ab. Mit 
ihrem brasilia- 
nischen Showtanz 
bezauberten die 
 „Bergfunken“ 
abermals das Pub-
likum und ernteten 
viel Beifall. Eine ver-
rückte Comedy Musik-
show führte in diesem 
Jahr der Elferrat auf. Nach  Kultschlagern wie: im Wagen vor mir, Ein Stern, 
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Schwarze Barbara, Ich will kei-
ne Schokolade usw. wurde ein 
abwechslungsreiches, verrük-
ktes Programm geboten. Als 
„Men in Black“ betrat das Be-
vergerner Männerballett, die 
„Burgplatzelfen“, den Saal und 
bot eine akrobatische Leistung 
auf der Bühne. Die Weiber in 
der Narrhalla waren begeistert 
und ließen die graziösen Män- 

nerbeine nicht ohne Zugabe von der Bühne. Den Abschluss gestalteten 
die Jungs und Mädels von der Street Dance Gruppe, „Aladdin Styles“. Die 
Gruppe vom Tanzsportclub Ibbenbüren überzeugte durch ihre sicher ein-
studierte Schrittfolge. Der Elferrat bedankte und verabschiedete sich von 
dem wunderbaren Publikum bis ins nächste Jahr. Der Abend endete noch 
lange nicht, denn DJ Manni spielte bis in die frühen Morgenstunden fetzige 
Tanzmusik. 



 - 42 - 



 - 43 - 
  



 - 44 - 

 

 

 

●Am 01.03.2014 war die Obersteinbecker Gala. Das war bislang unser 
größter Auftritt. Wir kamen auf das Festzelt, was toll geschmückt und alle 
Gäste karnevalistisch verkleidet waren. Jeder von uns war sehr aufgeregt 
und somit stieg die Nervosität von Minute zu Minute, bevor wir auf die 
große Bühne marschierten. Als wir oben auf der Bühne waren, wurde das 
Gefühl der Aufregung in ganz viel Spaß und Freude am Tanzen 
verwandelt. Das Gefühl, vor so vielen Menschen zu tanzen und sie in guter 
Stimmung zu sehen, war einfach gigantisch. Ebenso toll war der Umzug in 
Obersteinbeck. Es standen sehr viel bunt verkleidete Erwachsene und 
Kinder an der Straße, die sich über jedes Kamelle Bonbon, das wir 
geworfen haben, freuten. Es war schon ein schönes Gefühl, durch die 
Straßen des Karnevals zu ziehen und die Aufmerksamkeit der Jecken zu 
bekommen. Wir haben in der letzten Session gemerkt, wie toll es ist, ein 
Funkenmariechen zu sein!● 

 

Bergfunken Teil 3Bergfunken Teil 3Bergfunken Teil 3Bergfunken Teil 3    

Janine, Mona und Kira 
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WagenbauWagenbauWagenbauWagenbau 

●Nach 10 Jahren hatte unser Karnevalswagen doch schon sehr 
gelitten, sodass er einmal grundrenoviert werden musste. So hatten 
die Wagenbauer in diesem Jahr reichlich zu tun. Der Wagen bekam 
neue Seitenteile und ein neues Dach. Zugleich hatten wir einen 
neuen Trecker als Zugpferd, sodass auch dieser umzugstauglich 
vorbereitet werden musste. Vielen Dank an Alle, die mit Arbeitskraft 
und Sachspenden dazu beigetragen haben. 

Der Hänger, der Trecker sowie die Räumlichkeiten für den Wagenbau  und 
der Wagenabnahme werden von Aloys und Hanne Wessel zur Verfügung 
gestellt. Dies ist sicherlich nicht selbstverständlich, und darum beiden 
einen ganz besonderen Dank. 
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Bei der „Wagenabnahme“ besuchen uns unsere Freunde aus Oberstein-
beck. Bei Bier und Snacks tauscht man sich aus und verbringt ein paar 
schöne Stunden. Die Beteiligung an der Wagenabnahme könnte besser 
sein, darum möchten wir darauf hinweisen, dass jeder herzlich Will-
kommen ist, auch diejenigen, die nicht an den Umzügen teilnehmen.● 

.  
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sich auf „Babys“, auch 
weil es in unserer 
Grundschule in diesem 
Jahr zum ersten Mal 
nur einen ersten Jahr-
gang gab. Bei beiden 

KarnevalsumzügeKarnevalsumzügeKarnevalsumzügeKarnevalsumzüge    

●Im November trafen sich einige Umzugsteilnehmer, um das Motto 
für die Fußgruppe festzulegen. Nach langer 
Diskussion einigte man  

Umzügen hatten wir tolles, recht     
       warmes Wetter. Hätten wir das     
      geahnt, hätten wir unsere Kost-     
      üme auch eine Nummer kleiner  
     bestellen können. Wir waren ei- 
     ne recht große Gruppe, was       
    auch am Mitgehen der Bergfun- 
   ken lag. Es macht immer wieder   
  allen riesigen Spaß, sich vor tau- 
          senden von  Zuschauern zu       
          präsentieren.● 
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Abschluss am RosenmontagAbschluss am RosenmontagAbschluss am RosenmontagAbschluss am Rosenmontag    

● Nach dem morgendlichen Umzug in Bevergern fand am Rosenmontag-
nachmittag der traditionelle Sessionsabschluss bei unserem Vereinswirt 
Antrup statt. Es wurde einige Stunden getanzt und gefeiert. Prinz Achim 
bedankte sich mit einer sehr emotionalen Rede für die Unterstützung 
während seiner Regentschaft. Man war sich einig, es war wieder eine sehr 
gelungene Session. 
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Alte FotosAlte FotosAlte FotosAlte Fotos    
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Seniorenzentrum BockradenSeniorenzentrum BockradenSeniorenzentrum BockradenSeniorenzentrum Bockraden    

●Gerne fuhren wir auch in diesem Jahr wieder zum Seniorendomizil Bock-
raden. Freudig wurden wir empfangen und so begrüßten unsere Prinzen-
paare die anwesenden Senioren. Danach bestand die Möglichkeit sich bei 
Kaffee und Kuchen auszutauschen, was wir auch selbstverständlich nutz-
ten. Das Seniorenprinzenpaar wurde dann auch zum Tanzen aufgefordert 
und dann zog sogar eine Polonaise um den gedeckten Tisch herum. Nach 
einer lustigen Darbietung der Hausleitung wurden noch Orden ausge-
tauscht und wir machten uns mit Vorfreude auf das nächste Jahr auf den 
Heimweg.● 
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Ledder WerkstättenLedder WerkstättenLedder WerkstättenLedder Werkstätten    

●„Helau, Helau, Helau“, so schallte es uns laut entgegen, als wir in den 
Saal mit den vielen Jecken in Ledde einmarschierten. Im Gepäck hatten 
wir diesmal unsere Prinzenpaare, einige Kinder vom Kinderelferrat und die 
Dickenberger „Bergfunken“. Nach der obligatorischen Begrüßungsrede 
durch unseren Präsidenten, Johannes Bäumer, wurden die Prinzenpaare 
vorgestellt. Und wieder hallte laut „Helau“ durch den Raum. Die Narren 
ließen sich nicht zweimal bitten, als dann die Tanzrunde mit den Prinzen-
paaren freigegeben wurde. Es wurde fleißig getanzt und geschunkelt und 
mit einer Polonaise, bei der es richtig rund ging, endete diese Runde. Flugs 
entstand dann wieder freie Fläche auf dem Saal und die Bergfunken zogen 
unter großem Applaus ein. Jetzt präsentierten sie ihren perfekt 
einstudierten Gardetanz zum ersten Mal nicht auf einer Bühne, sondern 
auf dem Fliesenboden. Nach einer erneuten Tanzrunde führten die Berg-
funken auch noch ihren Showtanz vor und das Publikum jubelte vor Be-
geisterung. Schon war der Nachmittag wieder vorbei und wir verabschie-
deten uns, aber nicht, ohne vorher noch den Dickenberger Sessionsorden 
überreicht zu haben. Im nächsten Jahr sehen wir uns wieder…● 



 - 54 - 

Termine in der Session 2014/ 2015 

15.11.2014 Prinzeneinführung 

17.01.2015 

23.01.2015 

Galasitzung 

Kinderprinzenwahl 

01.02.2015 Herrensitzung 

12.02.2015 Weiberfastnacht 

14.02.2015 Kinderkarneval 

28.03.2015 Generalversammlung 

09.05.2015 Maigang 
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Kartenverkauf: 

Achtung: 

Karten für die Galasitzung und auch für 
Weiberfastnacht können ab dem 10.11.2014 
unter Telefon 05451-74314 bestellt werden. 

Karten für die 1. Dickenberger Herrensitzung 
können ab dem 19.11.2014 unter Telefon: 0151-
26021510 bestellt werden.  

Die Karten für die Galasitzung und auch für die 
Herrensitzung können dann am 07.12.2014 
beim Kartenvorverkauf im Gasthaus Antrup 
abgeholt werden. 

Die Karten für Weiberfastnacht werden am 
29.01.2015 im Gasthaus Antrup ausgegeben. 
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